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4. Ölmüllertage 
26./27. Februar 2008

Zum vierten Mal veranstaltet der Bundesverband Dezentraler 
Ölmühlen in Kooperation mit UFOP und dem Bundesverband der 
Maschinenringe die Ölmüllertage.
Ziel der Ölmüllertage ist es, Betreiber und Mitarbeiter von dezen-
tralen Ölmühlen auf den aktuellen Wissensstand zu bringen und 
die Position der dezentralen Ölmühlen (Treibstoff- und Speiseöl-
produzenten) durch Erhöhung der Qualitätsstandards zu stärken. 
Hierzu wurden zu den Themenbereichen Technik, Betriebswirt-
schaft, Qualitätsmanagement sowie Steuer und Recht namhafte 
Referenten aus Wissenschaft und Wirtschaft gewonnen.

Organisation und Moderation:
Stephan v. Felbert und Dr. Petra Becker
Tagungsbüro Sabine Mühlen

Veranstaltungsort:
Hotel Holiday Inn
Lindenstraße 45
36037 Fulda
Tel. +49(0)6 61 - 8 33 00
Fax +49(0)6 61 - 8 33 05 55
www.holiday-inn-fulda.de  

Bitte melden Sie sich bis 20.01.2008
mit beiliegender Teilnahmeerklärung beim an.
Bundesverband dezentraler Ölmühlen
Hofgut Harschberg
66606 St. Wendel 
Fax 0 68 51 - 8 02 99 72
Tel. 0 68 51 - 8 02 48 82

Die Geschäftsstelle des BDOel e. V. ist dienstags und donnerstags 
von 8 bis 15 Uhr besetzt.

Tagungsgebühr, jeweils zzgl. 19% MwSt:
Mitglieder von BDOel, UFOP und Maschinenringen 
zahlen bei Anmeldung bis 31.12.2007 120,– EUR, danach 150,– EUR.

Nichtmitglieder bei Anmeldung
bis zum 31.12.2007 170,– EUR, danach  200,– EUR
Abmeldungen müssen bis spätestens 2 Wochen vor Beginn der Ver-
anstaltung erfolgen, andernfalls wird eine Ausfallentschädigung 
i. H. von 50% der Tagungsgebühr in Rechnung gestellt.

Unterbringung:
Der BDOel hat in ausreichendem Umfang Unterkünfte zu Sonder-
konditionen reserviert. Eine Anmeldung am Tagungsort ist somit 
nicht erforderlich. Die anfallenden Kosten für Übernachtung im Ein-
zelzimmer und Verpfl egung incl. Ölmüllerabend (Getränke excl.) 
in Höhe von 150,– EUR bzw. für die Teilnahme ohne Übernachtung 
50,– EUR/ Tag und für den Ölmüllerabend 30,– EUR, werden vom 
BDOel in Rechnung gestellt. Alle genannten Beträge sind Nettobe-
träge. Die Gebühren sind vor Beginn des Seminars zu überweisen.
Ausfallgebühren, die ggf. aufgrund einer kurzfristigen Abmeldung 
anfallen, müssen ebenfalls von der abgemeldeten Person getragen 
werden.

Anmeldung



Anreise am 25.2.08 möglich.
Beginn – Dienstag, 26.2.08 um 9.30 Uhr
Ende – Mittwoch, 27.2.08 um 16 Uhr

Dienstag, 26.2.2008

9.30 Uhr – Registrierung, Begrüßungskaffee

10 Uhr – Eröffnung und Begrüßung Günter Hell, BDOel e. V.

10.15 Uhr – Märkte für Ölsaaten
– Politische Rahmenbedingungen, 
 Dr. Norbert Heim, UFOP
– Aktuelle Marktzahlen, Wienke von Schenck, ZMP

11.15 Uhr – Pause

11.30 Uhr – Rapsöl als Nahrungsmittel
– Entwicklung des Rapsspeiseölmarktes und kooperative Projekte 

im Rahmen des CMA-Marketings, Sabine Sulzer, CMA
– Qualitätsanforderungen Speiseöl, Dr. Bertrand Matthäus, 
 Max-Rubner-Institut, Bundesforschungsinstitut für Ernährung 

und Lebensmittel
– CMA Gütezeichen kaltgepresstes Rapsöl,  Martin Albers, CMA 

13 Uhr – Mittagspause, Lunchbüffet, Kaffee

14.15 Uhr – Qualitätsmanagement in dezentralen Ölmühlen
– Cross Contamination (PSM Rückstände im Öl), 
 Dr. Karl-Josef Groß, VDO
– Qualitätsanforderungen Rapskuchen, 
 Claudia Rademacher, QS GmbH
– Qualitätsmanagementsysteme für Speiseöl 
 und Futtermittel, Detlef von Kampen, vonKampenConsult

15.45 Uhr – Pause

16 Uhr 
– AGQM Biodiesel – ein Qualitätsverbund. 
 Rückblick und Ausblick, Dieter Bockey, UFOP 

– Qualitätsanforderungen Rapsölkraftstoff, 
 Dr. Edgar Remmele, TFZ

17.30 Uhr – Ende des ersten Tages

18 Uhr – Mitgliederversammlung BDOel e. V.

20 Uhr – Ölmüllerabend
– gemeinsames Abendessen
– Erfahrungsaustausch

Mittwoch, 27.2.2008

9 Uhr – Steuer und Recht 
– 1 Jahr Biokraftstoffquotengesetz, Ralf Nimmergut, BMF
– Nachhaltigkeitskriterien für Biokraftstoffe, 
 Dr. Kilian Delbrück, BMU 
– Produkthaftung – Problem für die Ölmühle? N. N.

10.30 Uhr – Pause 

11 Uhr  – Prozessoptimierung und Absatzmärkte
– Rapskuchen in der Schweinefütterung, 
 Dr. Wolfgang Preißinger, LfL Bayern 
– Bau und Betrieb einer öffentlichen Tankstelle, 
 Axel Graf Bülow, Bundesverband freier Tankstellen e. V.
– Optimale Ausbeute bei bester Qualität, 
 Prozessoptimierung, Peter Dönges, DCM 

12.30 Uhr – Mittagspause, Lunchbüffet, Kaffee

14 Uhr – Podiumsdiskussion

– Der Rapsölserienmotor, Markus Winkler, Deutz AG
– Das Mini-BHKW in der Landwirtschaft, Markus Klaissle, 
 Senertec GmbH
– Rapsölqualität in der Norm, Dr. Edgar Remmele, TFZ
– Rapsölqualität aus Sicht der Motorbefundung, 
 Peter Dönges, DCM

16 Uhr – Schlusswort

Programm

Name, Vorname: 

Adresse:

Telefon:

E-Mail:

[  ]  Ich melde mich verbindlich zu den Ölmüllertagen 
  vom 26.–27.2.2008 an

[  ]  26.–27.2.2008 
  [  ] Mitglied BDOel, UFOP, MR – 
  120,– EUR (nach 31.12.07 150,– EUR)

  [  ] Nicht-Mitglied BDOel, UFOP, MR –
  170,– (nach 31.12.07 200,– EUR)

  zzgl. Hotelpauschale incl. Übernachtung im EZ 
  und incl. Ölmüllerabend 150,– EUR 

[  ]  nur Tagungsgebühr für den 26.2.2008
  [  ] Mitglied BDOel, UFOP, MR – 60,– EUR 
  (nach 31.12.07 75,– EUR)
  [  ] Nicht-Mitglied BDOel, UFOP, MR – 85,– EUR
  (nach 31.12.07 100,– EUR)

[  ]  nur Tagungsgebühr für den 27.2.2008
  [  ] Mitglied BDOel, UFOP, MR – 60,– EUR 
  (nach 31.12.07 75,– EUR)
  [  ] Nicht-Mitglied BDOel, UFOP, MR – 85,– EUR
  (nach 31.12.07 100,– EUR)

  jeweils zzgl. Hotelpauschale von 50,– EUR

[  ]  Ölmüllerabend 30,– EUR

[  ]  Ich bitte um Informationen über die Arbeit 
  des BDOel e. V. / Ich möchte Mitglied werden 
  im BDOel e. V. (nicht Zutreffendes bitte streichen)

Antwortfax

Änderungen vorbehalten Alle genannten Beträge zzgl. Mehrwertsteuer.


